
8 5. Das Lied vom Stein.

4. In gleicher Liebe fest und treu.
In einem Bund geschlossen,
Ihr Welschen, ziehen wir berbei
Mit Männern und mit Rossen:
Wie Herbstesstürme brausen
Und wilde Meere sausen.
So kommen wir geflossen.

5. So kommen wir, so brausen wir
Und schwören rote Rache;
Und Gott der Herr ist mit uns hier
Und hält die gute Sache;
Der Herr der Himmelsscharen
Wird Recht und Licht bewahren,
Vor ihm erliegt der Drache.

0. Mit diesem Glauben ziebn wir aus
Als rechte deutsche Brüder:
In Deutschland stand der Freiheit Haus,
Wir baun es tapfer wieder;
In Fahr und Todesflammen
Wir baun es kühn zusammen,
Kein Teufel reißt es nieder.

5. Das 2ied vom Stein.
Von Ernst Moritz Arndt. (1814.)

1. Wo zu des Rheines heil'gen Wogen
Die Lahn in bunten Usern rauscht,
Da ist ein Adler aufgeflogen,
Der früh dem Sphärenklang gelauscht,
Der frühe in des Lichtes Wonne
Die junge Seele eingetaucht,
Den friih der goldne Reiz der Sonne
Mit stolzer Sehnsucht angehaucht.

2. Da saß er in dem Felsenneste,
Das seine Väter einst gebaut,
Da klang ihm auf der hohen Feste


